
Antibiotika retten Leben – sind aber nicht immer nötig 
 

Ihr Haustier ist krank: 

Ihre Tierärztin/Ihr Tierarzt muss entscheiden, ob es Antibiotika braucht oder nicht. Dabei 
gibt es einige Punkte zu beachten. 

 

 

Antibiotika retten Leben 

Für die Therapie gewisser Infektionen braucht es Antibiotika. Wenn Bakterien dagegen resistent 
werden, können Menschen und Tiere sterben. Tierhaltende und die Tierärztinnen und Tierärzte 
müssen deshalb zusammenarbeiten. 

 

Sind Antibiotika wirklich nötig? 

Antibiotika wirken nur gegen Bakterien. Bei Virusinfektionen sind sie nicht wirksam. Nicht alle 
bakteriellen Infektionen müssen mit Antibiotika behandelt werden. Viele Wund- und Hautinfektionen 
heilen mit einer lokalen Behandlung. 

 

Untersuchungen sind wichtig 

Sind es wirklich Bakterien? Und welche? Welche Antibiotika sind wirksam? Um diese Fragen zu 
beantworten, muss Ihre Tierärztin/Ihr Tierarzt Proben nehmen und Untersuchungen durchführen – 
eine wichtige Voraussetzung, damit Ihr Tier nicht unnötig oder falsche Antibiotika einnehmen muss. 

 

Erwarten Sie keine Antibiotika 

Verlangen Sie keine Antibiotika, wenn Ihre Tierärztin/Ihr Tierarzt es nicht für nötig hält. Eine unnötige 
Anwendung von Antibiotika kann Ihrem Tier mehr schaden als nützen. 

 

Befolgen Sie die Anweisungen Ihrer Tierärztin/Ihres Tierarztes 

Geben Sie Antibiotika so wie von der Tierärztin/vom Tierarzt verschrieben. Ändern Sie nicht die 
Dosierung oder Dauer der Therapie. Geben Sie Antibiotika nicht an andere weiter, benutzen Sie diese 
nicht bei anderen Krankheiten Ihres Tieres, und starten Sie keine Therapie ohne Rücksprache mit der 
Tierarztpraxis. Bringen Sie übrig gebliebene Medikamente zurück. Haben Sie Probleme mit der 
Medikamentengabe, fragen Sie nach. Ihre Tierärztin/Ihr Tierarzt verrät Ihnen Tipps und Tricks, die 
dies erleichtern. 

 

 



Arbeiten Sie hygienisch 

Desinfizieren Sie Ihre Hände vor und nach der Behandlung von Wunden. Benutzen Sie Handschuhe. 
Informieren Sie Ihre Tierärztin/Ihren Tierarzt, wenn Ihr krankes Tier Kontakt zu Babys oder Menschen 
mit geschwächtem Immunsystem hat. 

 

Antibiotika haben auch unerwünschte Wirkungen 

Eine falsche Anwendung von Antibiotika kann Ihrem Tier, Ihnen und Ihrer Familie schaden. 
Antibiotikaresistenzen sind ein weltweites Problem. Diese werden durch den nicht fachgerechten 
Umgang mit Antibiotika gefördert. Deshalb ist es wichtig, dass alle umsichtig damit umgehen. 

 

Weitere Informationen 

www.blv.admin.ch/antibiotika 
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